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Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.notdienst-zahn.de. 
 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Sie erreichen unsere Praxis telefonisch Mo./Di./Do. 
von 08.30 – 12.00 h und 15.00 – 17.30 h und Mi./Fr. 
von 08.30 – 12.00 h. 
 

 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
 

Hausarztpraxis Dr. Schorndanner/Scherk 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828/9119733 
 
 

Sprechzeiten in Rügland: 
 

Montag  15 bis 18 Uhr 
Dienstag 09 bis 12 Uhr 
Mittwoch 08 bis 12 Uhr 
Donnerstag 09 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Freitag  08 bis 12 Uhr 
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 
 

Außerhalb der genannten Sprechzeiten steht Ihnen 
unsere Stammpraxis in Dietenhofen jederzeit gerne 
zur Verfügung. Telefon: 09824/8100 

 

Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 
Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige 
diensthabende Tierarztpraxis abgerufen werden.  
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt  
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 
 

 
 

Papiertonne 
Dienstag, 13.10.2026 
Dienstag, 10.11.2026 
 

Gelber Sack 
Montag, 19.10.2026 
Montag, 16.11.2026 
 

Restmüll 
Montag, 05.10.2026 
Montag, 19.10.2026 
Montag, 02.11.2026 
 

Biomüll 
Montag, 29.09.2026 
Montag, 12.10.2026 
Montag, 26.10.2026 
 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17.00 Uhr und jeden 
Samstag von 09:30 bis 11:30 Uhr 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

▪ Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
▪ Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
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▪ Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
▪ Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Ab 01.02.2026 können Gartenabfälle jeden Samstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hoch-
straße gebracht werden. Grüngut (bis 1 cbm) kann 
auch am Wertstoffhof abgegeben werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag – Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstags zusätzlich         13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich    14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag                              08.00 – 09.00 Uhr 
 
 

Werde Natur- und Land-
schaftsführer:in im Natur-
park Frankenhöhe - Ausbil-
dungskurs 2026  
 

Du hast Lust, Natur und Kultur für andere erlebbar zu 
machen? Du möchtest eigene Führungen in der Fran-
kenhöhe anbieten oder Bildungsaktivitäten der Na-
turparkverwaltungen unterstützen? Dann werde zer-
tifzierte/r Natur- und Landschaftsführer:in (ZNL) im 
Naturpark Frankenhöhe! 
 

Im Oktober 2026 startet ein neuer ZNL-Ausbildungs-
kurs, der vom Naturpark Frankenhöhe e.V. und dem 
Naturpark Steigerwald e.V. zusammen mit der Aka-
demie für Naturschutz und Landschaftspflege (ANL) 
und dem Bayerische Wanderverband angeboten 
wird. In etwa 70 Ausbildungsstunden, verteilt auf vier 

Wochenenden, bekommst du die fachlichen Grund-
lagen und das Handwerkszeug vermittelt, die du für 
gute Naturführungen brauchst. 
 

Die Ausbildung wird von erfahrenen Referent:innen 
und regionalen Expert:innen gestaltet. Sie zeigen dir, 
wie du Naturerlebnisse ansprechend und spannend 
vermittelst und dabei regionale Geschichte(n) und 
kulturelle Themen in deine Führungen einbeziehen 
kannst. Zahlreiche Exkursionen, Praxisübungen, eine 
schriftliche Hausarbeit sowie Probeführungen run-
den das Kursprogramm ab.  
 

Der Kurs wird über vier Wochenenden in den Natur-
parken Frankenhöhe e.V. und Steigerwald e.V. statt-
finden: 
 

 Thema Veranstal-
tungsort 

Block 1: 
10.10. – 
11.10.20
26 

Geologie, Geomor-
phologie, Kulturland-
schaft, Regionalge-
schichte und -kultu-
ren 

Scheinfeld  
NP-Steiger-
wald 

Block 2: 
23.10. – 
25.10.20
26 

Naturschutz und 
Landschaftspflege, 
Ökologie, Flora, 
Fauna & Ökosys-
teme; Nachhaltige 
Entwicklung und 
BNE; Versicherungs-
rechtliche Aspekte; 
Tätigkeits- und Ver-
netzungsmöglichkei-
ten 

Colmberg 
NP-Franken-
höhe 

Block 3: 
06.11. – 
08.11.20
26 

Flora, Fauna & Öko-
systeme; Klimawan-
del; Bildungskon-
zepte und Führungs-
didaktik; 

Scheinfeld  
NP-Steiger-
wald 

Block 4:  
20.11. – 
22.11.20
26 

Grundlagen Kommu-
nikation; Bildungs-
konzepte und Füh-
rungsdidaktik; Prü-
fungstag 

Colmberg 
NP Franken-
höhe 

 

Kosten: Die Kursgebühr beträgt 350 € pro Teilneh-
mer:in. Der Markt Flachslanden übernimmt für Teil-
nehmer aus unserer Gemeinde die Hälfte der Lehr-
gangskosten. 
 

Ein Anmeldeformular, der Kursplan sowie eine aus-
führliche Beschreibung findest Du auf unserer 
Homepage https://www.naturpark-franken-
hoehe.de/mitmachen/znl . 
 

Für Rückfragen und weitere Auskünfte stehen wir 
gerne zur Verfügung (info@naturpark-franken-
hoehe.de ; Tel. 09803 9326 202) 
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Werde Teil eines engagierten Teams. Wir freuen uns 
auf dich! 
 
 

Kommunale Wärmeplanung - Einladung 
zur Infoveranstaltung für die gesamte 
Bevölkerung 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

wie alle Gemeinden ist auch der Markt Flachslanden 
gesetzlich verpflichtet, eine kommunale Wärmepla-
nung zu erstellen. Der Gemeinderat hat entschieden, 
das zusammen mit der Energieagentur Triesdorf zu 
machen. Sie wird vom Bezirk Mittelfranken getragen. 
 

Gemeinsam mit der Energieagentur Triesdorf möch-
ten wir ein umfassendes Gesamtwärmekonzept ent-
wickeln. Ziel der Kommunalen Wärmeplanung ist 
eine klimafreundliche, verlässliche und bezahlbare 
Wärmeversorgung. Dabei sollen Möglichkeiten für 
Wärmenetze, Heizungstausch, Gebäudesanierung 
und Erneuerbare Energien aufgezeigt und Bürgerin-
nen und Bürger beraten und unterstützt werden. 
 

Es soll eine Strategie für die langfristige treibhausgas-
neutrale, möglichst fossilfreie, kostengünstige und si-
chere Wärmeversorgung für die gesamte Gemeinde 
erstellt werden. Dabei sollen alle möglichen zur Ver-
fügung stehenden Energieträgern und Technologien 
aufgezeigt und betrachtet werden. Die schon vorhan-
denen Wärmenetze und die Erweiterung des Wärme-
netzes Flachslanden werden in die Wärmeplanung 
ebenso einbezogen. 
 

Um darüber zu informieren und auch Fragen zu be-
antworten, laden wir nun alle Bürgerinnen und Bür-
ger aus allen Ortsteilen zur ersten Informationsver-
anstaltung ein. 
 

             Datum: Mittwoch, 7. Oktober 2026 

        Uhrzeit: 19:00 Uhr 

    Ort: Flachslanden Mehrzweckhalle 
 

Referenten: Energieagentur Triesdorf: Julian Abel 
und Klaus Härterich 

 

Zeitlicher Ablauf: 
19.00 Uhr Begrüßung und Einleitung durch Bür-

germeister 
19.15 Uhr Was bedeutet „Kommunale Wärme-

planung“? 
19.45 Uhr - Vorstellung ausgewählter Wärmever-

sorgungsoptionen für Hausbesitzer 
(u.a. technische Beschreibung, Umset-
zungsherausforderungen, Preisent-
wicklungen, Rohstoffherkunft) 
- Aufbau eines Wärmenetzes – Chan-
cen und Risiken 

→ Nach jeder Variante besteht aus-
führlich die Möglichkeit Fragen zu stel-
len. 

20.45 Uhr Fragen und Diskussion 
ca. 21 Uhr Ende 
 

Hintergrund 
In Deutschland wird bis zum Jahr 2045 die Klimaneut-
ralität angestrebt. Das rechtlich bindende Ziel der Kli-
maneutralität gilt auch für die Wärmeversorgung. 
Das heißt konkret, innerhalb der kommenden Jahre 
muss die Wärmeversorgung in jeder Kommune auf 
der Basis von erneuerbaren Energien und unvermeid-
barer Abwärme erfolgen. 
 

Der Marktgemeinderat und ich würden uns sehr 
freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger an der In-
formationsveranstaltung teilnehmen würden. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
Wichtige Links für Bürger/Verbraucher:  
 

1. Passende Fördermittel finden: verfügbare För-
derprogramme für Investitionen in klimafreundli-
che Heizsysteme und Sanierungsmaßnahmen. 
Schnelle und transparente Übersicht über Zu-
schüsse und Kredite auf Bundes-, Landes- oder 
kommunaler Ebene. 

=> Fördermittel Check   
 

2. Energieeffizienz Experten 
Bundesweites Verzeichnis nachweislich qualifi-
zierter Fachkräfte für energieeffizientes und nach-
haltiges Bauen, Sanieren und Optimieren von An-
lagen & Prozessen. 
Suchen sie hier ihren Energieberater vor Ort 
https://www.energie-effizienz-experten.de/ 

 

3. Verbraucherservice Bayern – Energieberatung 
anbieterunabhängige Verbraucheraufklärung. Sie 
planen Ihr Haus zu sanieren, um weniger Energie-
kosten zu bezahlen? Sie wollen die Heizung tau-
schen und dafür Förderung bekommen? Sie 
möchten erneuerbare Energien nutzen? Ihre 
Energieabrechnung kommt Ihnen zu hoch vor? In 
Ihrer Wohnung gibt es Probleme mit Feuchte und 
Schimmel? 
Zu all diesen Fragen und vielen weiteren geben 
Ihnen unsere Energieberater*innen gerne qualifi-
zierte Auskunft und individuelle Empfehlungen für 
Ihr Zuhause. Die anbieterunabhängige Beratung 
findet in ausgewählten VSB-Beratungsstellen, an 
einem unserer Stützpunkte (kostenfrei) oder - falls 
erforderlich - bei Ihnen zu Hause statt (max. Eigen-
anteil 40,-€). 
https://www.verbraucherservice-bay-
ern.de/themen/energie/energieberatung 
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Veranstaltungen/Webinare: 
https://www.verbraucherzentrale.bayern/ver-
anstaltungen 
https://verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de/veranstaltungen/ 

 

4. C.A.R.M.E.N. e.V. – „unabhängiges Kompetenz-
zentrum u.a. für Energiethemen“ 
z.B. Photovoltaik, Wärmepumpe, Heizsysteme, 
Energetische Gebäudesanierung, … 
 

Veranstaltungskalender:  
https://www.carmen-ev.de/c-a-r-m-e-n-veran-
staltungskalender/ 

 

5. Energieatlas Bayern:  
Ein sehr hilfreiches Informationsportal mit inter-
aktiven Karten zum Thema Energiewende. Egal ob 
Privatpersonen, Kommunen oder Unternehmen, 
alle finden auf dieser Seite Informationen, mit de-
nen sie die Energiewende vor Ort vorantreiben 
können. Der Energie-Atlas Bayern wurde unter 
der Federführung des Bayerischen Staatsministe-
riums für Wirtschaft, Energie und Technologie 
entwickelt. 
www.energieatlas.bayern.de 

 

6. Zukunftskompass Wärme 
Die Chancen der Wärmewende richtig nutzen! 
https://richtungsweisend.bayern.de/ 

 
 

Ihre Stimme zählt! Machen Sie 

mit im Seniorenbeirat des 

Marktes Flachslanden 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die demografische Entwicklung zeigt es deutlich: Der 

Anteil älterer Menschen in unserer Gesellschaft 

wächst. Um die Interessen, Wünsche und Bedürfnisse 

unserer älteren Generationen noch besser zu vertre-

ten, sucht der Markt Flachslanden ab sofort enga-

gierte und motivierte Mitglieder für den Seniorenbei-

rat.  
 

Was ist der Seniorenbeirat?  

Der Seniorenbeirat ist das offizielle, parteipolitisch 

neutrale Bindeglied zwischen den älteren Bürgerin-

nen und Bürgern und den politischen Gremien unse-

rer Gemeinde. Er berät den Gemeinderat sowie die 

Verwaltung in allen Belangen, die die Generation 

60plus betreffen. 
 

Die Kernaufgaben umfassen:  

▪ Ansprechpartner vor Ort: Offenes Ohr für Fra-

gen, Anregungen und Sorgen älterer Menschen. 

▪ Interessenvertretung: Die Vertretung der Inte-

ressen älterer Menschen in den Bereichen Mobi-

lität, Wohnen, Pflege und Kultur. Die Beratung 

von Verwaltung und Politik bei seniorengerech-

ten Bau- und Infrastrukturmaßnahmen. 

▪ Netzwerkarbeit: Zusammenarbeit mit Vereinen, 

sozialen Einrichtungen und Verbänden (z. B. Ta-

gespflege und Pflegeheim) in der Region. Die Or-

ganisation von Informationsveranstaltungen, ge-

selligen Treffen und generationenübergreifen-

den Projekten. 

▪ Information: Vermittlung von Kontakten zu 

Fachstellen und Organisation von Informations-

angeboten. 

▪ Kooperation: mit dem Behindertenbeauftragter 

auf der Gemeinde. 
 

Das bringen Sie mit: 

▪ Freude am Umgang mit Menschen und Einfüh-

lungsvermögen. 

▪ Interesse an kommunalpolitischen und sozialen 

Themen. 

▪ Idealerweise gute Vernetzung innerhalb unserer 

Gemeinde 
 

Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Was 
zählt, sind Ihr Interesse am Gemeindeleben und Ihre 
Bereitschaft zum Dialog. Sie erwartet eine abwechs-
lungsreiche und sinnstiftende ehrenamtliche Tätig-
keit, bei der Sie von der Gemeindeverwaltung und 
dem Bürgermeister tatkräftig unterstützt werden. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Möchten Sie die Lebensqualität in unserer Gemeinde 

für die ältere Generation aktiv mitgestalten? Dann 

freuen wir uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme! 

Auch jüngere Menschen sind herzlich eingeladen, 

sich einzubringen und ihre Zukunft in unserer Ge-

meinde aktiv mitzugestalten. 
 

Kontakt: 

Dr. Zeno Lamers, bisheriger Seniorenbeauftragter, Tel-

Nr. 09829-1364 am besten nach 19:00 Uhr oder E-

Mail: lamers-zeno@t-online.de 

Markt Flachslanden, Bürgerbüro 

Martina Albert und Ariane Braun, Tel. 9111-0 oder 

Bürgermeister Hans Henninger, Tel. 0172 174 1704 

 

 

Amts- und Mitteilungsblatt November 2026 
Redaktionsschluss: 22.10.2026 

Erscheinungstermin: 31.10.2026 
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Der Markt Flachslanden sucht 
eine/n Beauftragte/n für Men-
schen mit Behinderung 
 

Der Markt Flachslanden möchte die Belange von 
Menschen mit Behinderung stärker in die kommu-
nale Arbeit einbeziehen und sucht deshalb eine enga-
gierte Person, die bereit ist, diese wichtige Aufgabe 
zu übernehmen. 
 

Der oder die Beauftragte soll als Ansprechperson für 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige 
zur Verfügung stehen und zugleich Gemeinderat und 
Gemeindeverwaltung bei Fragen der Teilhabe und 
Barrierefreiheit unterstützen. 
 

Mögliche Aufgaben sind insbesondere: 
▪ Hinweise und Anliegen von Menschen mit Be-

hinderung aufnehmen und an die zuständigen 
Stellen weitergeben, 

▪ die Gemeinde bei Fragen der Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum und bei kommunalen Einrich-
tungen beraten, 

▪ auf Hindernisse und Verbesserungsmöglichkei-
ten aufmerksam machen, 

▪ den Austausch mit sozialen Einrichtungen, Ver-
bänden und weiteren Ansprechpartnern för-
dern, 

▪ die Interessen von Menschen mit unterschiedli-
chen Behinderungen und Einschränkungen in 
die kommunale Arbeit einbringen. 

 

Eine fachliche Ausbildung ist dafür nicht erforder-
lich. Wichtig sind Interesse an den Anliegen von Men-
schen mit Behinderung, Einfühlungsvermögen, Of-
fenheit und die Bereitschaft, sich für eine möglichst 

selbstbestimmte Teilhabe aller Menschen am Leben 
in unserer Gemeinde einzusetzen. 
 

Die Tätigkeit erfolgt in enger Abstimmung mit der 
Marktgemeinde und dem Landratsamt. Eine Einar-
beitung und Vernetzung mit anderen kommunalen 
Beauftragten für Menschen mit Behinderung im 
Landkreis Ansbach ist möglich. 
 

Wer Interesse an dieser wichtigen und sinnvollen 
Aufgabe hat oder zunächst unverbindlich mehr dar-
über erfahren möchte, kann sich gerne an das Bür-
gerbüro oder Bürgermeister Hans Henninger wen-
den. 
 

Kontakt: 
Markt Flachslanden, Bürgerbüro 
Martina Albert und Ariane Braun, Tel. 9111-0 oder 
Bürgermeister Hans Henninger, Tel. 0172 174 1704 
 

Wir freuen uns über Menschen, die mithelfen möch-
ten, Barrieren abzubauen und Teilhabe vor Ort ganz 
praktisch zu ermöglichen. 
 
 
 

 
 

Probealarm 
• 24. Oktober 2026 
 
 

Sperrung Ortsdurchfahrt Borsbach 
 

Die Sperrung der Ortsdurchfahrt von Borsbach ver-
schiebt sich nach hinten. Vom 24.09. bis voraussicht-
lich Ende Oktober ist die Ortsdurchfahrt von Bors-
bach aufgrund des Glasfaserbaus gesperrt. Die Um-
leitung führt über Kettenhöfstetten auf der Gemein-
destraße nach Borsbach zurück auf die Kreisstraße 
AN 21. 
 
 

Melderecht – Datenübermittlung  
 

Der Markt Flachslanden (Meldebehörde) übermittelt 
jeweils zum 31.03. eines Jahres personenbezogene 
Daten von im jeweiligen Jahr volljährig werdenden 
Personen an die Wehrverwaltung der Bundeswehr. 
Sie können dieser Datenübermittlung widerspre-
chen. Der Widerspruch kann formlos erfolgen. Eine 
Begründung ist nicht notwendig. Bitte wenden Sie 
sich in diesem Fall bis spätestens 31.03.2027 an den 
Markt Flachslanden – Meldebehörde.  
 

Markt Flachslanden  
Meldebehörde 
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Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung gem. der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit 
Außenlandungen  

Zeitraum:  01.10.2026 – 31.10.2026  
Besonderheiten: keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten 
Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsicht-
lich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzan-
sprüchen bei Manöverschäden wird auf das Hand-
blatt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürn-
berg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 
0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. 
Die Handblätter können dort angefordert werden. 
 
 

 
 

Kurse und Fortbildungen für Waldbesit-
zerinnen und Waldbesitzer - Herbst und 
Winter 2026 / 2027 
 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach bietet den Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzern sowie deren Familienangehörigen ein vielfäl-
tiges Angebot an Praxiskursen, Seminaren und Ex-
kursionen. Damit Sie gute Entscheidungen für Ihren 
Wald treffen. 
 

Unser Angebot im Zeitraum von September 2026 bis 
März 2027: 
 

25.09. Kraftort Wald 
06.10. Bodenschutz und Feinerschließung 
07.10. Erste Hilfe im Wald 
13.10. – 14.10. Grundkurs „Sichere Waldarbeit“ – 

Arbeitssicherheit und Holzernte 
24.10. 3. Waldbesitzerinnen-Café – Von Försterin-

nen für Waldbesitzerinnen 
09.11. Seilwindenkurs 
11.11. Bestandsbegründung – Praxiskurs 
20.11. Spaziergang für neue Waldbesitzerinnen: 

Wald Basics 
07.12. Bestandsbegründung – Praxiskurs 
08.12. Abgestorbene Bäume: Schwerpunkt Arbeits-

sicherheit 

10.12. Seilwindenkurs 
21.12. – 22.12. Grundkurs „Sichere Waldarbeit für 

Frauen“ – Arbeitssicherheit und Holzernte 
13.01.2027 – 06.03.2027 Bildungsprogramm 

Wald: 10- teilige Seminarreihe 
 

Der Grundkurs „Sichere Waldarbeit“ kostet 60,00 €, 
alle anderen Veranstaltungen sind kostenfrei. 
 

Ausführliche Informationen und 
Kursbeschreibungen finden Sie un-
ter dem Link.  
 

Nehmen Sie sich Ihre Waldzeit und 
melden Sie sich direkt an: 
www.aelf-an.bayern.de/fortbildungen-wald 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Viele haben wahrscheinlich geglaubt, dass es nichts 
mehr wird und wenn man bedenkt, dass das Schild 
am Rückhaltebecken im Kellerfeld nun schon meh-
rere Jahre dort steht, ist das zugegebenermaßen 
auch nicht ganz unberechtigt. 
 

Aber genauso wie das Haus der Pflege in der Ansba-
cher Straße hat auch das Mehrgenerationenhaus in 
der Borsbacher Straße eine lange Vorbereitungs-
phase gebraucht und es mussten viele Probleme aus 
der Welt geschafft werden. 
 

Ich freue mich sehr, dass wir das Projekt „Lebens-
räume“ nun der Öffentlichkeit vorstellen können und 
lade Sie ein, sich völlig unverbindlich über das Kon-
zept unseres Mehrgenerationenhauses und das An-
gebot zum Kauf einer Wohnung oder die Möglichkeit, 
als Mieter einzuziehen, zu informieren. 
 

Die Informationsveranstaltung findet am  
 

Montag, 26.10.2026 um 19.00 Uhr 
im Saal des Gasthofes Rose 

 

statt. Frau Keck von der Stiftung Liebenau und ich 
werden das Konzept der Wohnanlage mit Gemeinwe-
senarbeit vorstellen. Frank Eckart von der ECH Mehr-
generationenwohnen GmbH und Architekt Stefan 
Hirsch werden die Wohnungen und den Verkauf bzw. 
die Vermietung vorstellen. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
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Aktuell nicht viel Neues – Wir versenden 
gerade die Ausschreibungen 
 

Wir sind jetzt dabei, die Ausschreibungsunterlagen 
für die einzelnen Gewerke der Wärmenetzerweite-
rung zu versenden. Wir gehen davon aus, dass die Ar-
beiten gleich im Frühjahr 2027 beginnen können. 
 

Für unseren neuen Kunden bedeutet das, dass sie für 
den kommenden Winter noch einmal Heizöl beschaf-
fen müssen. Über weitere Entwicklungen werden wir 
Sie wie gewohnt im Mitteilungsblatt informieren. Der 
nächste Erscheinungstermin ist der 31.10.2026. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
Stephan Schroth, Geschäftsführer Neue Energie 
Christian Schwarz, Geschäftsführer eco:net 
 
 

 
 

Neues Apotheken-Terminal am EDEKA-
Markt Schuler 
 

Seit Neuestem haben wir auch in Flachslanden ein 
Apotheken-Terminal. Es befindet sich im Eingangsbe-
reich des EDEKA-Marktes Schuler in Flachslanden und 
wird von der Apotheke Lehrberg betrieben. Es er-
möglicht die Bestellung von Medikamenten direkt 
vor Ort bei uns in Flachslanden. Man muss dazu nicht 
mehr in die Apotheke nach Lehrberg fahren. 
 

 
 

Das neue Apotheken-Terminal im Eingangsbereich des EDEKA-Marktes 
Schuler in Flachslanden. Foto Hans Henninger 
 

Die Bedienung ist mit wenigen Handgriffen möglich: 
Zunächst wird die elektronische Gesundheitskarte in 
den dafür vorgesehenen Schlitz gesteckt. Das Termi-
nal kann anschließend die auf der Karte hinterlegten 
Rezepte auslesen. Bei der ersten Nutzung werden 
einmalig die persönlichen Kontaktdaten hinterlegt. 

Anschließend kann zwischen Lieferung nach Hause 
und Abholung in der Apotheke gewählt werden. 
 

Auch Fragen an das Apothekenteam oder die Bestel-
lung frei verkäuflicher Medikamente können direkt 
über das Terminal mitgeteilt werden. Die Apotheke 
prüft jede Bestellung und nimmt bei Bedarf telefo-
nisch Kontakt mit den Kundinnen und Kunden auf. 
Die Bezahlung erfolgt im Nachgang. 
 

Das Terminal verfügt außerdem über eine Fotofunk-
tion, mit der auch Papierrezepte eingelesen werden 
können. Damit ist die Nutzung auch für Privatpatien-
ten problemlos möglich. 
 

 
 

Von links: Edeka-Marktbetreiben Günter Schuler, Bürgermeister Hans 
Henninger sowie die Apothekerinnen Elisabeth Dornheim und Ulrike 
Schreiber. Foto: Hans Henninger 
 

Mit der Aufstellung des Terminals möchte die Apo-
theke Lehrberg dem zunehmenden Online-Handel 
entgegenwirken und gleichzeitig eine wohnortnahe 
Versorgung ermöglichen. Die Apotheke betont, dass 
das System absolut sicher ist und der Datenschutz ge-
währleistet ist. 
 

Auch Bürgermeister Hans Henninger begrüßt das 
neue Angebot: „Mit dem Apotheken-Terminal ist es 
jetzt möglich, auch in Flachslanden Medikamente zu 
bekommen, ohne dafür in einen anderen Ort fahren 
zu müssen.“ Da die Arztpraxis in Flachslanden sehr 
gut frequentiert sei, gehe er davon aus, dass auch das 
Apotheken-Terminal gut angenommen werde. 
 

Damit insbesondere ältere Bürgerinnen und Bürger 
das Terminal problemlos nutzen können, kann bei 
der ersten Bestellung gegebenenfalls die Unterstüt-
zung einer technikaffinen Begleitperson hilfreich 
sein. Es kommt immer auf die persönliche Situation 
an, aber es wäre möglicherweise gut, wenn sich Seni-
oren beim ersten Mal von Kindern oder Enkeln be-
gleiten lassen würden. Wenn man es einmal gemacht 
ist beim nächsten Mal ganz einfach. 
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Neuer Bürgerkönig proklamiert 
 

Zum Abschluss der Kirchweih in Flachslanden wurden 
unter dem Kirchweihbaum auf dem Marktplatz die 
Sieger des diesjährigen Kirchweihschießens 2026 be-
kanntgegeben. Insgesamt haben sich 105 Teilnehmer 
bestehend aus Schützen und Bürgern am Schießen 
beteiligt. 
 

Beim Schießen auf die Pokalscheibe der Schützen 
siegte Patrick Horst mit einem 89,5 Teiler vor An-
nalena Bader mit einem 131,3 Teiler und Dieter Reif 
mit einem 122,5 Teiler. Bei der Punktscheibe der 
Schützen hat Alexander Avram mit 23,7 Punkten den 
ersten Platz erschossen. Ihn folgten auf Platz zwei 
Dieter Reif mit 48,4 Punkten und auf Platz drei Martin 
Scherb mit 106,8 Punkten. 
 

 
 

Auf dem Bild von Links: Patrick Horst, Matthias Schmidt, Jonas Henninger, 
Nikolas Probst, Foto: Dieter Reif 
 

Die Würde des Bürgerkönigs errang Matthias 
Schmidt mit einem 24,3 Teiler. Den zweiten Platz be-
legte Jonas Henninger mit einem 95,1 Teiler und den 
dritten Platz Nikolas Probst mit einem 122,5 Teiler. 
Auf der Punktscheibe der Bürger hat mit einem Er-
gebnis von 41,0 Punkten Eva Pflug den ersten Platz 
belegt. Ihr folgte auf Platz zwei Maximilian Hecht mit 
einem Ergebnis von 69,0 Punkten und auf Platz drei 
Angela Bader mit einem Ergebnis von 78,8 Punkten. 
 
 

Gesellige Stunden und ein spannendes 
Turnier 
 

Lang ersehnte Schlachtplatte in der Gastwirtschaft 
Rose 
 

Ein besonderer Höhepunkt im Rahmen der Kirchweih 
war für die Bewohnerinnen und Bewohner unseres 
Pflegeheims der gemeinsame Besuch in der Gastwirt-
schaft Rose in Flachslanden. Schon seit längerer Zeit 
hatten sich viele Bewohner auf die traditionell lang 
ersehnte Schlachtplatte gefreut – umso größer war 
die Freude, als es nun endlich soweit war. 
 

Für einen großen Teil unserer Bewohnerschaft stand 
die deftige fränkische Spezialität auf dem Speiseplan. 
In geselliger Runde wurde gemeinsam gegessen, er-
zählt und die gemütliche Atmosphäre der Gastwirt-
schaft genossen. Die Vorfreude hatte sich gelohnt, 
denn die Schlachtplatte fand großen Anklang und 
sorgte für viele zufriedene Gesichter. 
 

 
 

Dieses besondere Kirchweihessen wurde vom Pflege-
heim gespendet. Damit konnte den Bewohnerinnen 
und Bewohnern ein schöner gemeinsamer Ausflug 
ermöglicht werden, der nicht nur kulinarisch, son-
dern vor allem auch in geselliger Hinsicht ein schönes 
Erlebnis war. 
 

Spannendes „Mensch ärgere dich nicht“-Turnier 
 

Auch bei einer zweiten Aktion standen die Gemein-
schaft und der Spaß im Mittelpunkt. Bewohnerinnen 
und Bewohner des Hauses St. Sophia waren zu Gast 
in der Tagespflege und traten bei einem fröhlichen 
Turnier im beliebten Gesellschaftsspiel „Mensch är-
gere dich nicht“ gegeneinander an. 
 

 
 

Mit viel Freude, Ehrgeiz und so manchem Augenzwin-
kern wurde gewürfelt, gesetzt und gehofft, dass die 
eigenen Spielfiguren möglichst schnell ins Ziel kom-
men. Es entwickelte sich ein spannender und unter-
haltsamer Nachmittag, bei dem natürlich nicht nur 
das Gewinnen, sondern vor allem das gemeinsame 
Erleben im Vordergrund stand. 
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Am Ende konnten sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus dem Haus St. Sophia über den Turnier-
sieg freuen. Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung! 
 

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt dem Team der 
Tagespflege für den so gastfreundlichen Empfang 
und die liebevolle Bewirtung. Unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner haben sich sehr wohlgefühlt und die 
herzliche Atmosphäre sichtlich genossen. 
 

 
 

Für alle Beteiligten war das Turnier eine schöne Gele-
genheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, neue 
Kontakte zu knüpfen und gemeinsam eine unbe-
schwerte Zeit zu verbringen. Die Freude über die Be-
gegnung war auf beiden Seiten groß. 
 

Das Pflegeheim freut sich bereits sehr auf einen Ge-
genbesuch im Haus St. Sophia. Denn eines steht fest: 
Solche gemeinsamen Aktionen bereichern den Alltag, 
bringen Abwechslung und schaffen schöne Erinne-
rungen, die noch lange in Erinnerung bleiben. 
 

Das gesamte Team des Hauses St. Sophia 
 
 

Nachwuchskräfte im Haus St. Sophia – 
Gemeinsam in die Zukunft 
 

Neue Auszubildende starten ihren Weg zur Pflege-
fachkraft 
 

Im Haus St. Sophia ist es wieder soweit: Sechs Schü-
lerinnen und Schüler haben ihre dreijährige Ausbil-
dung zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann 
begonnen und damit einen wichtigen Schritt in ihre 
berufliche Zukunft gemacht. 
 

Wie bereits in einem früheren Bericht erwähnt, kom-
men unsere neuen Nachwuchskräfte aus Indien, Ma-
rokko und Kenia. Sie bringen nicht nur viel Motivation 
und Interesse am Pflegeberuf mit, sondern verfügen 
bereits über sehr gute Deutschkenntnisse. Damit sind 
wichtige Voraussetzungen geschaffen, um sich 
schnell in den Pflegealltag einzufinden und sowohl 
fachlich als auch persönlich im Haus anzukommen. 
 

Neben den sechs neuen Auszubildenden gibt es wei-
tere Nachwuchskräfte, die unterschiedliche Ausbil-
dungswege eingeschlagen haben. Eine Auszubil-
dende absolviert eine verkürzte Ausbildung zur Pfle-
gefachkraft, die statt drei Jahren zwei Jahre dauert. 
Außerdem haben drei Schülerinnen ihre einjährige 
Ausbildung zur Pflegefachhelferin begonnen. Zwei 
weitere Schüler absolvieren über Kolping ihre Ausbil-
dung zum Pflegefachhelfer. 
 

Damit zeigt sich einmal mehr, wie vielfältig die Wege 
in den Pflegeberuf sein können und wie wichtig enga-
gierte Nachwuchskräfte für die Zukunft der Pflege 
sind. 
 

Begleitet und unterstützt werden die Auszubilden-
den von zwei Praxisanleitern aus dem Haus St. So-
phia. Zusätzlich steht seit Kurzem ein neuer Praxisan-
leiter aus dem Haus St. Katharina in Weidenbach un-
terstützend zur Seite. Die Praxisanleiter übernehmen 
dabei eine wichtige Aufgabe: Sie begleiten die jungen 
Menschen während ihrer praktischen Ausbildung, 
stehen ihnen mit Rat und Tat zur Seite und vermitteln 
ihnen die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten 
für ihren zukünftigen Beruf. 
 

Feierliche Vorstellung beim Angehörigenabend 
 

Anlässlich des diesjährigen Angehörigenabends wur-
den unsere neuen Auszubildenden den Bewohnerin-
nen und Bewohnern sowie deren Angehörigen feier-
lich vorgestellt. Für die jungen Menschen war dies 
eine schöne Gelegenheit, sich persönlich zu präsen-
tieren und gleichzeitig einen ersten Kontakt zu den 
Angehörigen herzustellen. 
 

 
 

Im Rahmen des Angehörigenabends gab es außer-
dem weitere Neuigkeiten: Unser neuer Hausarzt 
wurde ebenfalls vorgestellt. Auch die Bestattungsfa-
milie Rösch aus Flachslanden, die neu hinzugekom-
men ist, stellte sich den Anwesenden vor. 
 

Der Angehörigenabend bot somit nicht nur Raum für 
Informationen und Austausch, sondern auch die 
Möglichkeit, neue Gesichter und Ansprechpartner 
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kennenzulernen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 
 

Wir wünschen allen neuen Auszubildenden einen gu-
ten Start, viel Freude und Erfolg bei ihrer Ausbildung 
und hoffen, dass sie sich im Haus St. Sophia schnell 
wohlfühlen und zu einem festen Teil unseres Teams 
werden. 
 

Ein besonderer Dank gilt auch unseren Praxisanlei-
tern und allen Mitarbeitenden, die unsere Nach-
wuchskräfte auf ihrem Weg begleiten, unterstützen 
und fördern. 
 

Für den gemeinsamen Weg wünschen wir allen Aus-
zubildenden und ihren Betreuern viel Erfolg, Freude 
an der Arbeit und viele schöne Erfahrungen im Haus 
St. Sophia. 
 

Das gesamte Team des Hauses St. Sophia 
 
 

 
 

Gelbe Bänder läuten die Ern-
tezeit ein 
 

Die Aktion „Gelbes Band“ geht in die 
nächste Runde: An den Kreisstraßen und landkreisei-
genen Ausgleichsflächen sind wie in den vergange-
nen Jahren Obstbäume mit gelben Bändern markiert. 
Diese sind im Eigentum des Landkreises Ansbach und 
dürfen abgeerntet werden.  
 

Mit großen Erträgen könne laut Volkmar Then, Kreis-
gartenfachberater am Landratsamt Ansbach, jedoch 
nicht gerechnet werden: „In diesem Jahr fällt die Ap-
felernte auf Grund des extrem heißen und trockenen 
Sommers leider spärlich aus.“ Birnen und Walnüssen 
sind dagegen mehr zu finden. „Durch den milden 
Winter und die günstige Witterung im Frühling hat-
ten zudem Obstschädlinge wieder gute Entwicklungs-
chancen“, berichtet Then weiter. Heuer verursachen 
vor allem Schmetterlingsarten wie die Apfelgespinst-
motte starke Schäden. Auch der Apfelwickler ist er-
neut im Landkreis verbreitet. Viel Obst fällt deshalb 
frühzeitig ab. 
 

Das gelbe Band an den Landkreis-Bäumen besteht 
auch in diesem Jahr aus kompostierbaren Obst- und 
Gemüsenetzen. Diese stellt die TVU Garnvertrieb 
GmbH in Leutershausen dem Kreisverband sowie den 
Obst- und Gartenbauvereinen seit 2022 kostenlos zur 
Verfügung. 
 

Bereits markierte Bäume befinden sich hier: 
 

An der AN 5 zwischen Schillingsfürst und Gastenfel-
den 
An der AN 8 zwischen Nordenberg und Linden 

An der AN 9 südlich und nördlich von Grüb 
An der AN 15 zwischen Windsbach und Gersbach 
An der AN 21 bei Brünst/Schmalach (3 Flächen) 
An der AN 22 am Ortseingang Ketteldorf 
An der AN 42 am Ortsausgang Weidelbach in Rich-
tung Schopfloch 
An der AN 47 vor und nach Himmerstall und am Orts-
ausgang Fürnheim  
An der AN 55 zwischen Rös und Rauenzell 
 

Bei den Früchten handelt es sich sowohl um Tafel- als 
auch um Mostobst zur Saftherstellung. Geerntet wer-
den können sowohl das Fallobst als auch die am 
Baum hängenden Früchte mittels Handernte, durch 
Schütteln des Baumes oder mit Hilfe eines Obstpflü-
ckers. Bei der Ernte dürfen keine Äste abgeschnitten 
oder abgebrochen werden. Außerdem ist es nicht er-
laubt, auf die Bäume zu klettern oder sie mit einer 
Leiter zu besteigen. Bürger sollten nur an geeigneten 
Stellen parken und eine Warnweste tragen, wenn sie 
sich am Straßenrand befinden. Die Ernte erfolgt im-
mer auf eigene Gefahr, eine Haftung wird ausge-
schlossen. 
 
 

Alles rund?! um Schwanger-
schaft und Geburt Zweitei-
lige Informationsveranstal-
tung für werdende Eltern  
 

Teil I: Informationsabend für werdende Eltern 
Wann: Dienstag, 20.10.2026, 18:00 Uhr 
Wo: Familienstützpunkt des Blauen Kreuzes Ansbach, 
Triesdorfer Str. 1, Teehaus 
Referenten: Frau Kroemer, Oecotrophologin, AOK, 
Frau Schwed-Horndasch, Diplom-Sozialpädagogin 
FH, Gesundheitsamt 
Themen: 

• Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und 
Stillzeit 

• Informationen zu Mutterschutz I Elternzeit I El-
terngeld I Familiengeld I uvm 

 

Teil II: Gelungener Start mit Baby 
Wann: Donnerstag, 29.10.2026, 18:00 Uhr 
Wo: Familienstützpunkt des Blauen Kreuzes Ansbach, 
Triesdorfer Str. 1, Teehaus 
Referentin: Frau Hofmann, Sozialpädagogin B.A., Ge-
sundheitsamt 
Themen: 

• praktische Tipps und nützliche Informationen für 
einen gelassenen Start ins  Familienleben. 

• Die ersten Wochen als Mutter I Vater I Kind 

• Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen 
• Sichere Bindung 
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Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn 
unter: Telefon: 0981/468-7802 oder per E-Mail: ge-
sundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de  
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Veranstaltungen 
sind kostenlos! 
 

Veranstaltung der staatlich anerkannten Beratungs-
stelle für Schwangerschaftsfragen am Gesundheits-
amt I Landratsamt Ansbach 
 
 

Wenn Essen zum Problem 
wird – Einladung für Be-
troffene zur Kontaktgruppe 
Strohhalm 
 

Strohhalm bietet: 

• Raum zum Austausch und zur Information über 
das Thema  

• gegenseitige Unterstützung oder gemeinsame Su-
che nach Lösungen für Probleme 

• Schaffung von Motivation zur Behandlung 

• Knüpfen von Kontakten zu anderen Betroffenen 
 

Die Gruppe trifft sich an sechs Abenden jeweils don-
nerstags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Gesund-
heitsamt Ansbach, Crailsheimstr. 64. 
 

Das erste Treffen findet am Do. 15.10.2026 statt. Um 
eine rechtzeitige Anmeldung wird gebeten unter 
0981/468 7805 oder per Mail gesundheitsfoerde-
rung@landratsamt-ansbach.de. 
 
 

Kursreihe „Vom Baby bis 
zum Teenager“  
 

Social Media, Künstliche Intelligenz, 
Geschwisterrivalität und mehr: In der Kursreihe 
„Vom Baby bis zum Teenager“ werden verschiedene 
Themen beleuchtet, mit denen Eltern im Alltag kon-
frontiert sind. Vom 22. September bis zum 28. Okto-
ber 2026 finden in Ansbach, Dinkelsbühl und Will-
burgstetten insgesamt sechs Vorträge mit fachspezi-
fischen Expertinnen und Experten statt. Organisiert 
wird die Aktion von der Gesundheitsregionplus und 
der Staatlich anerkannten Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen am Gesundheitsamt des 
Landratsamtes Ansbach. 
 

Auftakt ist der Kurs „Rivalen im Kinderzimmer“:  Was 
können Eltern tun, wenn das Kinderzimmer zum 
Schlachtfeld wird und Dauerstreit an der Tagesord-
nung ist? Wie kann der Zusammenhalt von Geschwis-
tern gefördert werden? Wie werden Eltern unter-
schiedlichen Kindern gleich gerecht? Referentin Si-

mone Schöberl ist pädagogische Fachkraft für Bin-
dungspädagogik, Elternbegleiterin, Umgangspflege-
rin und psychologischer Paar- und Familiencoach. Am 
Dienstag, 22. September 2026, klärt sie über Ge-
schwisterrivalität auf und gibt Eltern praktische Tipps 
an die Hand. Die Veranstaltung findet um 19.30 Uhr 
im Kleiner Schrannensaal (Weinmarkt 7, 91550 Din-
kelsbühl) statt. 
 

Am Mittwoch, 30. September 2026, geht es um 19.30 
Uhr in der Ansbacher Stadtbücherei (Karlsplatz 11, 
91522 Ansbach) mit dem Thema „Die Faszination hin-
ter TikTok und Co.“ weiter. Medienpädagogin Paula 
Ludwig-Molitor erklärt, warum soziale Medien Kinder 
und Jugendliche in ihren Bann ziehen. Dabei beleuch-
tet sie, worauf Eltern achten sollten und wie die zahl-
reichen Apps auch als Chance genutzt werden kön-
nen. 
 

 
 

Karin Zelinsky (Gesundheitsregionplus) und Julia Fälschle (Staatlich aner-
kannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen beim Landratsamt 
Ansbach -Gesundheitsamt) präsentieren das Programm der Kursreihe 
„Vom Baby bis zum Teenager“. Foto: Landratsamt Ansbach/Josephine 
Georgi 
 

„KI verstehen, um Kinder zu begleiten: Chancen, Risi-
ken und praktische Tipps für Eltern“ ist das Kurs-
thema am Dienstag, 6. Oktober 2026, um 19.30 Uhr 
in der Staatlichen Berufsschule in Dinkelsbühl ( Ne-
bengebäude, Wethgasse 4, 91550 Dinkelsbühl). Re-
becca Hümmer, Dozentin für KI-Anwendungen, er-
klärt verständlich, wie KI-Systeme funktionieren und 
wo ihre Grenzen liegen. Eltern und Fachkräfte erhal-
ten konkrete Hinweise zu Chancen, Risiken und ei-
nem verantwortungsvollen Umgang. Praxisbeispiele 
helfen dabei, typische Alltagssituationen besser ein-
zuordnen und Kinder kompetent zu begleiten. 
 

Wie können Kinderunfälle vorgebeugt werden? Wie 
verhält man sich bei akuten Erkrankungen oder Not- 
fällen eines Kindes? Die passenden Antworten hat 
Anja Wunsch, Erste Hilfe Ausbilderin beim Bayrischen 
Roten Kreuz, am Dienstag 13. Oktober 2026, um 
19.30 Uhr in der Gemeindebücherei in Willburgstet-
ten (Raiffeisenstr. 2, 91634 Willburgstetten) parat. 
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Am Mittwoch, 21. Oktober 2026, geht es um 19.30 
Uhr in der Ansbacher Stadtbücherei (Karlsplatz 11, 
91522 Ansbach) um „Die 5 Säulen der Gesundheit“. 
Dr. Franziska Kremer, Dipl.Psych., von der Eltern-, Ju-
gend- und Familienberatungsstelle erklärt, wie mit 
den fünf Säulen des Wohlbefindens nach Martin Se-
ligman die Gesundheit von Kindern nachhaltig ge-
stärkt werden kann. Bei diesem Kurs lernen Eltern 
praxisnahe Strategien kennen, mit denen sie den All-
tag gestalten, in dem Kinder sich sicher, verbunden 
und motiviert fühlen. 
 

Den Abschluss dieser Kursreihe macht Referent Jörg 
Schuster, Diplom-Sozialpädagoge, Familientherapeut 
und Supervisor am Amt für Jugend und Familie, mit 
dem Vortrag „Väter…ein Kapitel für sich?!“. Am Mitt-
woch, 28. Oktober 2026, beleuchtet er um 19.30 Uhr 
in der Ansbacher Stadtbücherei (Karlsplatz 11, 91522 
Ansbach) Fragen wie „Wie wichtig und wertvoll sind 
Väter in der Erziehung?“ und „Ist ihre Bedeutung für 
die Entwicklung bei Mädchen und Jungen unter-
schiedlich?“. 
 

Die Teilnehmerzahl ist bei den einzelnen Veranstal-
tungen begrenzt. Daher ist vorab eine Anmeldung er-
forderlich – telefonisch unter 0981 468-7802 oder 
per Mail an gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ans-
bach.de. 
 
 

 
 
Aus Platzgründen wird ab der neuen Wahlperiode 
nicht mehr die komplette Niederschrift - öffentlicher 
Teil – abgedruckt. Über das Bürgerinformationssys-
tem (BIS) können Sie weiterhin die vollständige Nie-
derschrift aufrufen, unter https://www.flachslan-
den.de/Rathaus/Buergerinformationssystem 
 

Gemeinderatssitzung vom 04.08.2026 – 
öffentlicher Teil 
 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
21.07.2026 – öffentlicher Teil - beschließend 
 

Beschluss: 7 Ja-Stimmen/5 Nein-Stimmen 
Die ausgehändigte Niederschrift – öffentlicher Teil 
wird genehmigt. 
 
Projekt Lebensräume - Vorstellung des neuen Kon-
zepts und der geplanten Umsetzung - Anpassung 
des Grundlagenvertrags mit der Stiftung Liebenau - 
beschließend 
 

Beschluss: einstimmig 

Der Marktgemeinderat stimmt dem in der Sitzung 
vom 04.08.2026 erläuterten Konzept und dem weite-
ren Vorgehen hinsichtlich der Umsetzung des Mehr-
generationenhauses „Lebensräume“ der Stiftung Lie-
benau zu. Weiterhin stimmt der Marktgemeinderat 
dem 1. Nachtrag zum Grundlagenvertrag vom 
16.08.2017 zwischen der Stiftung Liebenau und dem 
Markt Flachslanden über die Zusammenarbeit auf 
dem Gebiet der sozialen Infrastruktur zu. 
 
Bauvorhaben FFW Neustetten - Errichtung eines An-
baues zur Lagernutzung - beschließend 
 

Beschluss: einstimmig 
Der Marktgemeinderat erteilt für die Errichtung eines 
Anbaues zur Lagernutzung das gemeindliche Einver-
nehmen. 
 
Bauvorhaben Hecht - Errichtung eines Carports; 
Neustetten - beschließend 
 

Beschluss: einstimmig 
Der Marktgemeinderat erteilt für die Errichtung eines 
Carports in der Hauptstraße in Neustetten das ge-
meindliche Einvernehmen. 
 

MGR Markus Hecht hat an der Beratung Abstimmung 
nicht teilgenommen. 
 
Bauvorhaben Popp - Errichtung eines Carports; 
Wolfsgruben II - beschließend 
 

Beschluss: einstimmig 
Der Marktgemeinderat stimmt dem Neubau eines 
Carports im Baugebiet Wolfsgruben II zu. Das Bauvor-
haben wird im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
behandelt. 
 
Errichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs 
(Spielstraße) in der Pfarrstraße in Flachslanden - be-
schließend 
 

Beschluss: 6 Ja-Stimmen/6 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat beschließt die Errichtung ei-
ner Spielstraße in der Pfarrstraße, wie in der Sitzung 
am 04.08.2026 aufgezeigt und beauftragt die Verwal-
tung mit der Umsetzung. 
 

Damit ist der Beschluss abgelehnt. 
 
Bekanntgaben/Sonstiges - Information 
 

Kirchweihsitzung am 11.08.2026 
 

Bürgermeister Henninger lädt zur Kirchweihsitzung 
am 11.08.2026 um 19:30 Uhr im Gasthaus Rose ein. 
 

Kommunale Wärmeplanung – Infoveranstaltung 
 

Bürgermeister Henninger informiert über die am 
07.10.2026 um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
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Flachslanden stattfindende Informationsveranstal-
tung zur Kommunalen Wärmeplanung. Die Einladung 
dazu wird im kommenden Amtsblatt erscheinen. 
 

Baumpflanzungen als Schattenspender 
 

MGR Messlinger regt die Pflanzung weiterer großer 
Bäume in Flachslanden als Schattenspender für kom-
mende Hitzeperioden an. 
 

Ausstieghilfen aus RRBs und gemeindlichen Gewäs-
sern 
 

MGR Bodächtel bittet um Errichtung von Ausstieghil-
fen für Mensch und Tier aus Löschwasserentnahme-
stellen. 
 
 

 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

37. Ferienprogramm 2026 
des Marktes Flachslanden 

 

Nochmals vielen Dank an alle, die für ein vielfältiges, 
spannendes und kurzweiliges Ferienprogramm ihren 
Beitrag geleistet haben bzw. noch leisten. Für die ein-
gegangenen Geldspenden möchten wir uns ebenfalls 
bedanken. 
 

Impressionen zum laufenden Ferienspaßpro-
gramm: 
 

Großer Spaß beim Schnupper-

klettern in Bad Windsheim 
 

 
 

Viel Spaß hatten die Kinder beim Schnupperklettern 
im Kletterzentrum Bad Windsheim. Unter der Leitung 
von Kletterbetreuerin Anita Kanzler und mit Unter-
stützung von Jessi Blank erlebten die Teilnehmer zwei 
abwechslungsreiche Stunden. Dabei konnten alle 
ihre persönlichen Grenzen austesten und das Klet-
tern am Seil kennenlernen. Nach anfänglichem Boul-
dern im Boulderraum zum Aufwärmen ging es in die 

Kletterhalle zum Seilklettern. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch das Klettern am Sicherungsautomaten 
und das Ausprobieren der zwei Speed-Kletterrouten. 
 

 

Mein magisches Modell-Baumhaus  

Bau dein Traum-Baumhaus! 
 

Im Rahmen der Ferienspaßaktion verwandelten sich 
die Kinder am Vormittag in kleine Architektinnen und 
Architekten. Mit viel Fantasie und Kreativität bauten 
sie magische Modell-Baumhäuser unter Anleitung 
von Monika Tress aus Ansbach, Künstlerin und Kunst-
pädagogin. Sie unterstützte die Kinder beim Gestal-
ten unterstützte und gab ihnen Raum für eigene 
Ideen. 
 

 
 

Aus Rinde, Moos, Ästen und weiteren Naturschätzen 

entstanden individuelle kleine Welten. Strickleitern, 

Schaukeln und Ausgucke machten die Baumhäuser zu 

besonderen Spiel- und Abenteuerorten. 
 

 
 

So entstand ein abwechslungsreicher Vormittag, an 

dem Naturmaterialien, künstlerisches Gestalten und 
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fantasievolles Spielen miteinander verbunden wur-

den. 

 

Geländespiel + Boule-Turnier  

Partnerschaftsverein Cornil-

Sainte Fortunade e.V. 
 

Obwohl es morgens noch geregnet hatte, haben sich 
alle angemeldeten Kinder um 9:00 Uhr am 09.09. um 
den Flachsländer Bouleplatz (Parkplatz neuer Fried-
hof) versammelt, um am Ferienspaß des Partner-
schaftsvereins teilzunehmen. 
 

 
 

Doch bevor es ans Boulespielen ging, musste ein 
Frankreichquiz bewältigt werden. Im Labyrinth waren 
24 Puzzles mit Frankreichmotiven versteckt. 2 Mann-
schaften mussten je 12 Puzzles finden, zusammenset-
zen und mit Hilfe eines Fragebogens identifizieren. 
 

 
 

Anschließend wurde freudig aber durchaus ehrgeizig 
Boule gespielt. Dabei musste ein Team auch lernen, 
dass ein haushoher Vorsprung durchaus noch ver-
spielt werden kann. Somit blieb es spannend bis zum 
Ende des 2. Durchgangs. Beim anschließenden Essen 
der gegrillten Bratwurst wollten die Teilnehmer 
gleich einen Flachsländer Bouleverein gründen. Wir 
werden den Schwung auf jeden Fall in die nächste 
Saison mitnehmen. Auch das Wetter hatte noch den 
ganzen Vormittag gehalten. 
 

 
 

Schnupperangeln der Angelfreunde 

Flachslanden e.V. am 12.09.2026 
 

Mit über 20 Kindern war das Schnupperangeln der 
Angelfreunde wieder sehr gut besucht. Wie in den 
letzten Jahren wurde am „Henningersweiher“ zwi-
schen Wippenau und Berglein geangelt und eine 
Schnitzeljagd im Bereich um den Weiher organisiert. 
Bei der Schnitzeljagd wurden die Kinder zuerst von 
unseren Betreuern über die heimischen Fischarten 
aufgeklärt. Dabei gingen wir vor allem auf Fische ein, 
die in unseren Vereinsgewässern schwimmen, sowie 
auf Arten, die wir über das Artenschutzprogramm be-
sonders fördern. Danach machten sich die Kinder auf 
eine kleine Wanderung, bei der an verschiedenen 
Stationen Fragen zu den Fischen zu beantworten wa-
ren – zum Beispiel, was diese fressen und wie man sie 
fängt.  
 

 
 

Auch das Zielwerfen mit der Angel, bei dem mit Ge-
schick aus der Entfernung ein Ziel angeworfen wer-
den muss, war wieder ein beliebtes Spiel, das die Kin-
der mit großer Begeisterung und Wetteifer absolvier-
ten. Wie immer gab es hierbei kleine Leckereien für 
alle zu gewinnen. 
 

Das Wichtigste bei einem Schnupperangeln ist und 
bleibt natürlich das Angeln selbst. Die Kinder waren 
mit großem Interesse und Eifer dabei: Unter Aufsicht 
durften sie die Haken beködern, auswerfen und beim 
Drillen helfen. Am umkämpftesten war wie gewohnt 
die Frage, wer den Fisch keschern darf. So konnten 
die Kinder einige schöne Fische landen. Es wurden 7 
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Karpfen gefangen, die selbstverständlich auch ver-
wertet werden.  
 

 
 

Dabei wurde den Kindern gezeigt, wie man einen 
Fisch fachgerecht betäubt, tötet und filetiert. Mittels 
des Grätenschneiders der Firma Klein aus Flachslan-
den wurden die Gräten so zerkleinert, dass sie beim 
Essen nicht mehr spürbar sind – so wird der Fisch 
auch für Kinder zum Genuss. Jedes Kind, das wollte, 
durfte sich dann ein Stück Filet mit nach Hause neh-
men. Tipps für die Zubereitung wurden den Kindern 
und ggf. den Eltern ebenfalls mitgegeben. Tatsächlich 
war das Verwerten der Fische für viele Kinder einer 
der interessantesten Teile des Tages. 
 

 
 

Wer ab 14:00 Uhr am Weiher unterwegs ist und so 
viel Neues erlebt, bekommt schnell Hunger. Bei hei-
ßen Wienern und kühlen Getränken konnten sich alle 
ordentlich stärken, bevor um ca. 19:00 Uhr der Feier-
abend eingeläutet wurde. 
 

Wir sind stolz darauf, den teilnehmenden Kindern ein 
einmaliges Naturerlebnis bieten zu können. Heutzu-
tage ist es selbst auf dem Land nicht mehr selbstver-
ständlich, dass Kinder einen direkten Bezug zur hei-
mischen Tier- und Pflanzenwelt aufbauen. Daher 

werden wir diese Aktionen auch in den nächsten Jah-
ren fortführen, um unser Wissen weiterzuvermitteln 
und Kinder zu begeistern. Unsere Jugendarbeit ist ein 
zentraler Bestandteil unseres Vereinslebens und des-
wegen geht ein herzlicher Dank an unsere Jugend-
warte und allen Helfern, die den Ferienspaß sowie 
viele weitere Jugendveranstaltungen erst möglich 
machen. 
 

Weitere Infos zu unserem Verein findet man auf un-
serer Homepage (angelfreunde-flachslanden.de). 
Wir freuen uns über Anfragen per E-Mail oder Tele-
fon. 
 

Berichterstatter: Torsten Rossel – 1. Vorstand 
 
 

 
 

Ein besonderer Schulstart 
 

Mit großer Spannung wurde dieses Jahr 
der erste Schultag erwartet. Nicht nur 
die Schulkinder wollten wissen, wen sie 
in diesem Schuljahr als Lehrerin haben, auch die Kol-
leginnen waren sehr gespannt auf „ihre“ neuen Kin-
der. 
 

 
 

So trafen sich alle Kinder der Klassen 2 bis 4 mit dem 
neuen Team unter unserem Sonnenschirm im Pau-
senhof. Neben Begrüßungsliedern lernten sie Frau 
Meßthaler (Lehrerin der 1. Klasse), Frau Canters (Leh-
rerin der 3. Klasse), Frau Völler-Willuweit (Lehrerin 
der 4. Klasse) und unsere neue Lehramtsanwärterin 
Frau Grübl kennen. Weiterhin im Team: Frau Schleu-
ßinger (2. Klasse), Frau Popp und Frau Balling für 
Werken und Gestalten und als Nachfolgerin für Frau 
Blank, die ihren Ruhestand zu genießen beginnt, Frau 
Büttner. 
 

Für unsere Erstklässler begann der 1. Schultag mit ei-
nem beschwingten, kurzweiligen und sehr herzlichen 
Gottesdienst, den Pfarrer Norbert Küfeldt mit seiner 
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Gitarre und mit seiner empathischen Art hielt. Der 
Segen galt allen Anwesenden.  
 

 
 

 
 

Im Anschluss wurden auch die 24 neuen Erstklässle-
rinnen und Erstklässler in der Schule mit einem musi-
kalischen Rahmenprogramm von der gesamten 
Schulfamilie begrüßt und aufgenommen. Während 
die Erstklässler ihre erste Unterrichtsstunde erlebten, 
wurden die Eltern mit Kaffee und Kuchen versorgt 
und konnten sich in gemütlicher Runde austauschen. 
 

 
 

Auch an eine kleine Ausstattung für den Start ins 
Schulleben wurde gedacht. Der Schulförderverein 
stellte wieder passende Schulmaterialien zusammen 

und bereitete damit den Schulanfängern eine beson-
dere Freude. Ein herzliches Dankeschön an den Schul-
förderverein für diese schöne Unterstützung! 
 

Weitere Infos rund um unsere Schule finden sich un-
ter www.gs-flachslanden.de 
 

Tanja Schleußinger / Julia Meinert im Namen der GS 
Flachslanden 
 
 

Informiert ins Berufsleben 
starten 
 

OrientierungsMesse „Ausbildung & 
Beruf 2026“ des Zweckverbands Industrie-/Gewerbe-
park Interfranken 
 

Die 28. OrientierungsMesse findet am Donnerstag, 8. 
Oktober 2026, in Feuchtwangen (Gelände der Bayer. 
BauAkademie) statt. Sie bietet jungen Menschen eine 
hervorragende Gelegenheit, sich über ihre berufliche 
Zukunft zu informieren. 
 

Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl ste-
hen, sind herzlich eingeladen, die vielfältigen Ausbil-
dungs- und Berufsmöglichkeiten in der Region ken-
nenzulernen. Rund 100 Aussteller – darunter Unter-
nehmen, Behörden, soziale Einrichtungen sowie 
Fachschulen – präsentieren ihre Ausbildungsange-
bote und stehen für persönliche Gespräche, Fragen 
und wertvolle Tipps zur Verfügung. 
 

Nutzen Sie die Chance, Kontakte zu knüpfen, span-
nende Berufsfelder zu entdecken und den ersten 
Schritt in Richtung Zukunft zu machen. Ein Besuch der 
OrientierungsMesse lohnt sich! 
 

Die Messe ist geöffnet von 08:30 bis 16:00 Uhr. 
 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 

 
Oktober 2026 

 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de   
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten der 
Pfarrämter: In Trauerfällen Herr Ackermann: Tel. 
0152/254634639, Frau Fleischmann: Tel. 0151/ 
72049938, Montag 8.30-11.00 Uhr Rügland 13.00-
15.00 Uhr Flachslanden, Dienstag 8.30-11.00 Uhr 
Rügland, Donnerstag 8.30-12.30 Uhr Flachslanden 
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Donnerstag, 01. Oktober 
9.30 - 11.00 Uhr Flachslanden Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus 
Sonntag, 04. Oktober, Erntedankfest 
10.30 Uhr Flachslanden GoDi anders durch Frau Karo-
line und Herrn Hans Stiegler mit Team, Posaunenchor 
und der CVJM Band mit anschließendem Mittagessen 
im Gemeindehaus  
Dienstag, 06. Oktober 
15.30 Uhr Flachslanden Bibelgesprächskreis der lan-
deskirchlichen Gemeinschaft im Gemeindehaus 
Donnerstag, 08. Oktober 
9.30 - 11.00 Uhr Flachslanden Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus 
Sonntag, 11. Oktober, 19. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Flachslanden Gottesdienst mit Pfarrer i.R. 
Matthias Kietz  
Donnerstag, 15. Oktober 
9.30 - 11.00 Uhr Flachslanden Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus 
Sonntag 18. Oktober, 20. So. n. Trinitatis  
9.30 Uhr Flachslanden Gottesdienst mit Prädikantin 
Karoline Stiegler  
Dienstag, 20. Oktober 
19.30 Uhr Flachslanden 1. Bibelabend im Gemeinde-
haus „Aufbruch in ein neues Leben“ mit der Bibel-
schule Kirchberg 
Mittwoch, 21. Oktober 
19.30 Uhr Flachslanden 2. Bibelabend im Gemeinde-
haus „Gehorsam und Glaube“ mit der Bibelschule 
Kirchberg 
Donnerstag, 22. Oktober 
9.30 - 11.00 Uhr Flachslanden Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus 
19.30 Uhr Flachslanden 3. Bibelabend im Gemeinde-
haus „Vorbereitung auf Kämpfe“ mit der Bibelschule 
Kirchberg 
Freitag, 23. Oktober 
19.30 Uhr Flachslanden Jugendabend im Gemeinde-
haus „Gottes Berufung folgen“ mit der Bibelschule 
Kirchberg 
Sonntag 25. Oktober, 21. So. n. Trinitatis  
9.30 Uhr Flachslanden Gottesdienst mit Abendmahl 
durch 9.30 Uhr KIGO im Gemeindehaus 
Donnerstag, 29. Oktober 
14.30 Uhr Flachslanden Gemeindenachmittag im Ge-
meindehaus, Thema: „Brasilien ein Land der Gegens-
ätze“ ein Reisebericht mit Bildern von Pfarrer i. R. Jo-
chen Ackermann 
Sonntag 01. November, 22. So. n. Trinitatis  
19.00 Uhr Flachslanden Abendandacht des CVJM im 
Gemeindehaus 
 

Wichtige Information für die Vakanz- und Elternzeit 
Pfarrei Rügland – Unternbibert – Flachslanden 
 

Pfarrerin Franz-Chlopik ist seit dem 01. Juli im Ruhe-
stand, d.h. die Pfarrstelle in Flachslanden ist vakant. 
Pfarrer Schnurrenberger ist vom 01. September 2026 
bis 28. Februar 2027 in Elternzeit. In dieser Zeit über-
nimmt die Geschäftsführung Pfarrer Thilo Walz aus 
Kleinhaslach. 
 

Untenstehend alle Kontakte: 
Max Schnurrenberger Tel. 0160/5744546 
Thilo Walz Tel. 09824/272 oder pfarramt.klein-
haslach@elkb.de 
Kasualvertretung Rügland Unternbibert 01.09.26-
28.02.27: Jochen Ackermann Tel. 0152/254634639 
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Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Oktober 2026 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: ssb.ansbach-stadt-und-land@erzbistum-

bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 

Donnerstag, 01. Oktober 
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier 
Samstag, 03. Oktober 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse 
Sonntag, 04. Oktober 27. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Caritas  
(Haussammlung 28.09. - 04.10.) 
09:00 Uhr VI Eucharistiefeier - Erntedank  
18:00 Uhr SO Rosenkranz   
Donnerstag, 08. Oktober 
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier   
Freitag, 09. Oktober Hl. Dionysius, Bischof, und Ge-
fährten 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier   
Samstag, 10. Oktober 
UA Vorabendmesse ENTFÄLLT!  
Sonntag, 11. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr VI Eucharistiefeier zur Kirchweih mit offi-
zieller Einführung von Annika Pauly als Ministrantin 
18:00 Uhr UA Rosenkranz   
Dienstag, 13. Oktober 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier  
Donnerstag, 15. Oktober 
UA Eucharistiefeier ENTFÄLLT!  
Freitag, 16. Oktober 
18:00 Uhr SO Mariensingen des Kath. Frauenbundes 
mit Organist! – Herzliche Einladung für alle.  
Samstag, 17. Oktober 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse   
Sonntag, 18. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr SO Eucharistiefeier  
18:00 Uhr VI Rosenkranz   
Donnerstag, 22. Oktober 
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier   
Freitag, 23. Oktober 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier  

Samstag, 24. Oktober 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse   
Sonntag, 25. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr VI Eucharistiefeier  
18:00 Uhr NE Rosenkranz   
Dienstag, 27. Oktober 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier  
Donnerstag, 29. Oktober 
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier   
Samstag, 31. Oktober  
17:30 Uhr NE Vorabendmesse   
Sonntag, 01. November Allerheiligen 
10:00 Uhr VI Festgottesdienst mit Gräbersegnung   
10:00 Uhr SO Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
14:30 Uhr NE Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
15:00 Uhr Rügl. Friedhof - Feierliche Andacht mit 
Gräbersegnung   
15:30 Uhr UA Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
16:30 Uhr Obernz. Friedhof - Feierliche Andacht mit 
Gräbersegnung  
17:00 Uhr Flachs. Friedhof - Feierliche Andacht mit 
Gräbersegnung  
Donnerstag, 05. November 
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier  
Freitag, 06. November 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier   
Samstag, 07. November 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse  
Sonntag, 08. November 32. Sonntag im Jahreskreis 
17:00 Uhr VI Eucharistiefeier  
 

Achtung NEUE Sonntagsgottesdienstzeiten in unse-
rer Pfarrei Virnsberg und Sondernohe = 17.00 Uhr 
Diese Regelung gilt bis zum Ostermontag, 29.03.2027. 
 
 

 
 
Geburten 
Magdalena Łyszyk, Virnsberg, Am Alten Turm 5 
 

Eheschließungen 
Sandra Jones und Joachim Drescher, Rosenbach 24 
1/2  
Julia Baum und Jonathan Botzke, Marktplatz 17 
 

Sterbefälle 
keine 
 
 

 
 

Der Markt Flachslanden 
gratuliert im Oktober 2026:  
 

Zum 95. Geburtstag 

• Lieselotte Reuter, Wiesenstraße 12 
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Zum 85. Geburtstag 

• Anneliese Held, Lockenmühle 2 
 

Zum 80. Geburtstag 

• Hans Grauf, Neustetten, Eichenweg 5 

• Irmgard Risner, Bad Windsheimer Straße 30 
 

Zum 70jährigen Ehejubiläum 

• Elisabetha und Michael Gundermann, Kemma-
then 8 

 
 

 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 
 

Leitung: Ariane Braun 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

H41301C 
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50+ 
 

Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
9 Vormittage, 13.10.2026 – 15.12.2026 
Dienstag, 9:30 bis 10:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle  
Kursgebühr:  € 48,00 
 

Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter den 
Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses Ziel? 
Mit leichten Bewegungen und Gehübungen wollen 
wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. Sanfte, ge-
zielte Übungen kräftigen unsere Muskulatur und 
stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie ein, ein-
mal in der Woche etwas für sich und Ihren Körper zu 
tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu jung dafür. 
Trauen Sie sich!  

Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 
eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-
bringen. 
 
 
 
 
 
 

 

Herzliche Einladung zur Fahrt 
zum Konstanzer Weihnachts-
markt am Bodensee 
 

Die Landfrauen der Gemeinde Flachslanden laden 
herzlich zu unserem diesjährigen Tagesausflug zum 
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt nach Konstanz 
ein. 
 

Auf dem Weg dorthin machen wir wie gewohnt eine 
gemütliche Pause mit Kaffee, Kuchen und einer lecke-
ren Brotzeit. Über Meersburg geht es anschließend 
mit dem Bus direkt auf die Fähre nach Konstanz. 
 

Vor Ort erwartet Sie das besondere Flair des „Weih-
nachtsmarktes am See“ sowie in der historischen Alt-
stadt. Wer möchte, kann vorab an einer 1-stündigen 
Stadtführung teilnehmen und die Geschichte Kon-
stanz erkunden. 
 

Reisedaten & Programm: 
Datum:  Freitag, 27. November 2026 
Abfahrt: 6.45 Uhr Firma Hübel, Flachslanden 
  7.00 Uhr Marktplatz, Flachslanden 
Rückankunft: ca. 22.30 Uhr 
 

Preise: 
Fahrpreis: 55,00 € pro Person (inkl. Busfahrt, Kaffee, 
Kuchen, Brotzeit und Fährüberfahrt) 
 

Optionale Stadtführung: 5,00 € Aufpreis (Dauer ca. 1 
Std.) 
 

Anmeldung und Fragen bei Irene Bayer 
Tel-Nr. 09829/94150 oder Mobil: 0151/1228 6131 
 

Wir freuen uns auf einen wunderschönen gemein-sa-
men Tag mit Ihnen! 
 

Irene Bayer 
 
 

Jagdgenossenschaft Flachslanden 
Einladung der Jagdgenossen und Jäger 

 

Die Jäger Harry Reichel und Andreas Ströhlein laden 
am Sonntag, 25. Oktober 

zu einem gemeinsamen Reviergang und anschließen-
den Grillen am Bauhof in Flachslanden ein, statt des 
diesjährigen Rehessen. 
 

Beginn 9:00 Uhr Parkplatz am neuen Friedhof zum 
gemeinsamen Reviergang. Im Anschluss grillen die Jä-
ger am Bauhof. Eingeladen ist jeder Jagdgenosse mit 
bejagbarer Fläche. 
 

Anmeldung bis 10. Oktober 2026 
Tel. 0175 35 60 303 
 

Die Jäger und der Jagdvorstand 
 

 

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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Rentner-Pensionisten- und Witwenbund 
 

Hallo liebe Rentner aus Flachslanden und Umgebung. 
Wir würden uns freuen, wenn wir einige von Euch in 
unserer Runde aufnehmen dürften. Wir treffen uns 
immer am 1. Donnerstag im Monat zum Mittagessen 
und Kaffeetrinken. Der Treffpunkt steht jeweils im 
Gemeindeblatt unter der Rubrik „Veranstaltungska-
lender“. Kommt einfach vorbei! 
 

Freundlichst die Vorstandschaft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
26       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  10/2026 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

September 
26. Sept. 07:45 Uhr 
 VdK Flachslanden 

Herbstfahrt nach Bamberg, Abfahrt an der 
Schule 

29. Sept. 14:00 – 16:00 Uhr 
 Caritas-Tagespflege Flachslanden 
 Kaffeeklatsch 
 

Oktober 
01. Okt. 11:30 Uhr 

Rentner-Pensionisten- und Witwenbund 
Monatstreffen, Gasthaus Zum Kreuz, Virns-
berg 

01. Okt. 19:30 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose 
01. Okt. 19:30 Uhr  
 SPD OV Obere Rezat 
 Stammtisch, Gasthaus A. Kerschbaum, Ober-

dachstetten 
02. Okt. 20:00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Vereinspokalschießen, Schützenhaus Flachs-
landen 

07. Okt. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose 
08. Okt. 14:00 Uhr 
 VdK Flachslanden 

Kirchweihnachmittag, Gasthaus „Zum 
Kreuz“, Virnsberg  

09. Okt. 20:00 Uhr 
Schützenverein Flachslanden 
Vereinspokalschießen, Schützenhaus Flachs-
landen 

09. – 12. Okt. 

 Kirchweih in Virnsberg 
10. Okt. 13:00 Uhr 
 VGL Flachslanden 

Besuch des Streuobstkompetenz-zentrum 
„Bernatura“ Burgbernheim, Treffpunkt Park-
platz EDEKA-Markt Schuler 

16. Okt. 20:00 Uhr 
Schützenverein Flachslanden 
Königsschießen, Schützenhaus Flachslanden 

17. Okt. 14:00 – 18:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 

Probe Projektchor für das Adventskonzert, 
Ev. Gemeindehaus Flachslanden 

18. Okt. 14:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden e. V.  

Besichtigung der Rohrmühle, Treffpunkt 
Rohrmühle 

21. Okt. 20:00 Uhr 
Schützenverein Flachslanden 
Königsschießen, Schützenhaus Flachslanden 

22. Okt. 19:00 Uhr 
Schützenverein Flachslanden 
Großkaliber, Schützenhaus Flachslanden 

23. Okt. 20:00 Uhr 
Schützenverein Flachslanden 
Königsschießen, Schützenhaus Flachslanden 

24. Okt. 17:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 

Abholung der Schützenkönige, Schützenhaus 
Flachslanden 

24. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Königsball, Schützenhaus Flachslanden 
27. Okt. 14:00 – 16:00 Uhr 
 Caritas-Tagespflege Flachslanden 
 Kaffeeklatsch 
30. Okt. 17:00 Uhr 
 VdK Flachslanden 

Weinfahrt, Abfahrt Marktplatz Flachslanden 
 
 

 
 

Veranstaltungsreihe Klimawandel und 
Gesundheit 2026 
 

Das erwartet Sie: 
 

13. Oktober bis 8. November Ausstellung / Rothen-
burg ob der Tauber „Klimagerecht leben“– Auftakt 
der Wanderausstellung im Landkreis Ansbach 
14. Oktober 2026, 18:30 Uhr Vortrag / Burgoberbach 
Quinoa und Buchweizen: Alternative Eiweißpflanzen 
– Superfood für die Zukunft? - Anke Bimmer 
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15. Oktober 2026, 18:30 Uhr Vortrag und Workshop 
/ Burgoberbach Neurotraining – Der Körper hat im-
mer recht! - Romana Gräsing  
15. Oktober – 15. November 2026 Büchertisch Ans-
bach / Feuchtwangen / Heilsbronn / Rothenburg 
22. Oktober 2026, 18:00 Uhr Vortrag, Buchvor-stel-
lung und Gespräch / Ansbach Medizin der Zukunft – 
Heilen in einer veränderten Welt - Prof. Dr. Traidl-
Hoffmann 
27. Oktober 2026, 19:00 Uhr Vortrag / Online und vor 
Ort in Weidenbach (HWST) Anpassung der landwirt-
schaftlichen Nutztierhaltung in Deutschland an den 
Klimawandel: Herausforderungen und Lösungen - 
Prof. Wilhelm Pflanz 
2. November 2026, 15:00 Uhr Walk & Talk Workshop 
im Gehen / Ansbach 
14. November 2026, 20:00 Uhr LesART-Lesung und 
Gespräch / Ansbach „Botanik des Wahnsinns“ – mo-
derierter LesART- Abend mit Leon Engler 
16. November 2026, 15:00 Uhr Walk & Talk Work-
shop im Gehen / Ansbach 
17. November 2026, 19:00 Uhr Vortrag / Online und 
vor Ort in Weidenbach (HWST) Auswirkungen von 
Medikamentenrückständen in Gewässern - Prof. An-
dreas Hoffmann  
19. November 2026, 18:30 Uhr Vortrag / Heilsbronn 
und 20. November 2026, 18:30 Uhr Vortrag / Ans- 
bach Flur Natur - Johannes Hassler 
30. November 2026, 18:30 Uhr Theaterstück und 
Nachgespräch / Ansbach „All das Schöne“ - Im Ge-
spräch mit Dr. Thomas Medicus, Autor des Tatsa-
chenromanes „Vaterlos“  
1. Dezember 2026, 19:00 Uhr Vortrag / Online und 
vor Ort in Weidenbach (HWST) Technik, Kosten und 
rechtliche Rahmenbedingungen zur Elimination von 
Medikamentenrückständen auf Kläranlage - Prof. Oli-
ver Christ  
4. Dezember 2026, 18:30 Uhr Vortrag / Ansbach Hit-
zeaktionsplan der Stadt Ansbach - Dr. Markus Bucka 
und Aline Löffler 
 

Anmeldungen ab Mitte September unter:  
https://www.terminland.de/landratsamt-ansbach 
/online/klima/ oder per E-Mail unter:  gesund-
heitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de 
oder telefonisch unter 0981 468 7102 
 

Anmeldungen zu Veranstaltungen der HWST unter: 
https://triesdorf.de/forum-triesdorf/ Eintrittskarten 
sind ab 1. Oktober 2026 bei reservix.de und Tourist 
Information Ansbach erhältlich. 
 
 
 

 
 

Praxisnahe Kursangebote für Familien im 
Oktober 
 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach bietet im Oktober wieder praxisnahe Veran-
staltungen rund um die Themen Ernährung und Be-
wegung an. Das Angebot richtet sich für Familien mit 
Kindern im Alter von 0-3 Jahren sowie deren Betreu-
ungspersonen. 
 

Ansbach: 
Praxiskurs „Familienküche saisonal und regional“ 
Wann: Samstag: 10.10.2026, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Wo: Landwirtschaftsschule Ansbach 
Referentin: Anja Eckert Fachlehrerin Ernährung und 
Gestaltung) 
 

Praxiskurs online via WebEx „Frühstücksideen für 
Kleinkinder“ 
Wann: Samstag: 24.10.26 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Referentin: Anja Eckert Fachlehrerin Ernährung und 
Gestaltung) 
 

Praxiskurs „Kinder an die Töpfe“ 
Wann: Samstag: 31.10.2026, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Wo: Landwirtschaftsschule Ansbach 
Referentin: Anja Eckert Fachlehrerin Ernährung und 
Gestaltung) 
 

Dinkelsbühl: 
Onlinevortrag „Das beste Essen für Kleinkinder“ 
Wann: Montag, 12.10.2026, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
online via WebEx 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für 
Kinderernährung) 
 

Praxiskurs online via WebEx: „Familienküche saisonal 
und regional“ 
Wann: Mittwoch, 14.10.2026, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für 
Kinderernährung) 
 

Onlinevortrag „Von der Milch zum Brei“ 
Wann: Mittwoch, 21.10.2026, 18.30 Uhr bis 20.00 
Uhr online via WebEx 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für 
Kinderernährung) 
 

Praxiskurs online via WebEx: „Schnelle Gerichte für 
Kleinkinder“ 
Wann: Freitag, 23.10.2026, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für 
Kinderernährung) 
 

Onlinevortrag „Entspannt am Familientisch“ 
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Wann: Mittwoch, 28.10.2026, 18.30 Uhr bis 20.00 
Uhr online via WebEx 
Referentin: Magdalena Wäger (Diätassistentin für 
Kinderernährung) 
 

Anmeldung 
Eine Anmeldung ist online unter  www.wei-
terbildung.bayern.de erforderlich. 
Kontakt: E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de, Tele-
fon 0981 8908-0 
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